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Arbeitsgruppe für die Totalrevision der Bundes-
Verfassung eingesetzt
HiL-Tzzudesrui fPuh/en /ühri Jen Torsiiz —•
Jze Kommission roff die er.sden Torurhez'fen fezVezz

(upi) Der .Bundesrat hat eine Arbeitsgruppe für die Vorbereitung,
einer Totalrevision der Bundesverfassung bestellt. Wie der Vorsteher
des Justiz- und Polizeidepartementes, Bundesrat Ludwig von Moos, im
Anschluss an die Ordentliche Sitzung der Landesregierung vom 19. Mai
persönlich bekanntgab, führt Alt-Bundesrat Friedrich Traugott Wahlen
den Vorsitz dieser Kommission.

Weitere Mitglieder der insgesamt neunköpfigen Arbeitsgruppe sind:.
Dr. Allesandor Cresti, Capo del Ufficio Cantonale della Legislation©
(Giubiasco); Ständerat Dr. Louis Guisan (Lausanne); Prof. Dr. Hans Hu-
ber (Muri BE) ; Bundesrichter Dr. Harald Huber (Lausanne) ; Nationalrat
Prof. Dr. Max Imboden (Riehen Bs); Frl. lie. iur. Josi Meier, Rechtsan-
wältin (Luzern); Advokat René Meylan (Neuenburg); Staatsschreiber Dr.
Hans Stadler (St. Gallen).

Wie Bundesrat von Moos ausführte, hat die Landesregierung sich an
ihrer letzten Sitzung mit der Frage der Behandlung der in der Juni-Ses-
sion letzten Jahres überwiesenen Motionen von Ständerat Obrecht (freis.,
Solothurn) und Nationalrat Dürrenmatt (lib., Baselstadt) betreffend die
Totalrevision der Bundesverfassung befasst.

Vorgehen zn zwei Sfuppen
Nach den Ausführungen von Bundesrat von Moos ist ein Vorgehen in

zwei Etappen vorgesehen:
— Die Arbeitsgruppe von neun Mitgliedern hat die ersten Vorarbei-

ten zu leisten, Material zu sammeln und zu bewerten und dem Bundesrat
ebenfalls Empfehlungen zu unterbreiten.

i>iese Gruppe soif szcA uueh zur Truge äussern, oh und in weicher JTez-
se durch TeifrevzszozzeM hesizmnzfe Trugen (Truuensdzuzwrechf, hon/es-
ssorae/ie Azzsnuhzneuriihei) vorher bereinigt werJen soiien.

— Nachher wird eine grössere, 20 bis 30 Mitglieder umfassende Grup-
pe, darunter auch Vertreter der Kantonsregierungen, das Ergebnis der
ersten Vorarbeiten konkretisieren, über die Frage „ja oder nein" einer)
Totalrevision der Bundesverfassung befinden und allenfalls einen ersten
Vorentwurf für eine Totalrevision ausarbeiten.

ocüon bei der Bestellung der ersten irocLsgruppe ist nach den Aus-
führungen von Bundesrat von Moos darauf geachtet worden, dass die
verschiedenen Landesteile, Sprachen, politische Gruppierungen, Kon-
fessionen berücksichtigt werden.

Z>z°e Zzzsuwzraensefzung der Grzzppe .rez .to er/o/gi, dutt hz'edurch dze
Trzqge der Teyelhzzng oder Terrzezzzuzzg der Toiuirevzszozz zzodh zzz'chl pre-
/udizzeri Sez.
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